
Zentralsekretariat
Secrétariat central

Sihlstrasse 33
Postfach	
CH-8021 Zürich	
	
Tel. +41 (0)44 213 20 40	

E-Mail: cevi@cevi.ch
www.cevi.ch

PC-Konto: 80-25755-6

Cevi, der Schweizer Verband der Christlichen Vereine 
Junger Frauen und Männer

Nationale Konferenz des Cevi Schweiz zu Erscheinungs-

formen, Hintergründen und Präventionsmöglichkeiten 

von Jugendgewalt und Mobbing im Jugendfreizeitbereich

Samstag, 20. November 2010, 10:00–16:00 Uhr
Cevi-Zentrum Glockenhof, Zürich
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Jugendgewalt und Mobbing sind immer wieder in den Medien.  

Es scheint, dass der Umgang unter Jugendlichen härter geworden 

sei. Im Gegensatz zur offenen Gewalt geschieht Mobbing meist  

im Versteckten und ist schwer zu fassen. Einem Opfer werden  

keine äusserlichen Verletzungen angesehen, weshalb man dem 

Opfer oft nicht glaubt. Im Cevi setzen wir uns für die seelische 

und körperliche Unversehrtheit von Kindern und Jugendlichen ein 

und machen uns stark für Prävention. Kann Mobbing dennoch  

im Cevi geschehen?

Am 20. November 2010 – dem internationalen Tag der Kinder-

rechte – führt der Cevi Schweiz unter dem Titel «Häsch Problem, 

Mann!» eine nationale Konferenz durch. Wie an der Konferenz 

«Grenzen» im 2008 geht es um Prävention, und zwar mit dem 

Fokus Gewalt und Mobbing im Jugendfreizeitbereich.

Eingeladen sind Personen, die sich mit solchen Themen im Cevi 

oder in der ausserschulischen Jugendarbeit auseinandersetzen, 

die betroffen sind oder mitreden wollen. Besonders Jugendliche 

zwischen 15 und 25 sind herzlichst eingeladen, mitzudiskutieren!

Die Konferenz ist von J+S als interdisziplinäre Modul-Weiterbil-

dung «Präventives Handeln: Gewalt» anerkannt.

Konferenzprogramm

09:45 	 Türöffnung 

10:00–10:10	 Begrüssung: Stefan Broder, Vizepräsident des Cevi Schweiz 

10:10–11:10 	 Fachreferat zu Gewalt und Mobbing: Urs Urech, Friedens-

	 coach, 	soziokultureller Animator und J+S-Referent für  

	 Gewaltprävention

11:25–12:30 	 Podium: Mobbing – Ursachen, Prävention, Intervention:

	 Azem Maksutaj, Schweizer Thaiboxer kosovo-albanischer Ab-		

	 stammung 	und porträtiert im Film «Being Azem»; Samuel 		

	 Schmid, EDU-	Grossrat Aargau; Esther Hollenstein, Maturandin;

		 Myriam Heidelberger Kaufmann, Zentralsekretärin Cevi Schweiz

12:30–13:40	 Mittagspause 

13:40–15:00 	 World-Café mit Tischen zu Themen wie Prävention, struktu- 

	 rellen 	Faktoren, Intervention, Opferschutz, Gruppendruck etc. 

15:00–15:30 	 Zusammenfassung im Plenum 

15:30–16:00 	 Abschluss der Konferenz

Kosten	 Tagungsgebühr für Cevianer/-innen  	 CHF 20.00

	 Tagungsgebühr für Auszubildende	 CHF 40.00 

	 Tagungsgebühr für andere	 CHF 60.00

	

Ort	 Cevi-Zentrum Glockenhof, Sihlstrasse 33, 8001 Zürich

Anfahrt	 Ab Zürich HB 10 Minuten zu Fuss oder Tram Nr. 6 / 7 / 1 1 / 1 3 

	 bis 	Station Rennweg, dann drei Minuten zu Fuss

Auskunft	 Andreas Geering, andreas.geering@cevi.ch, 044 213 20 46

Anmeldung	 Bis am 31. Oktober 2010 mit beiliegendem Talon an den  

	 Cevi Schweiz.
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Vorname:

Name:

Adresse:

E-Mail:

Telefonnummer:

Geburtsdatum:
 

Bist Du Mitglied in einem Jugendverband? 

Wenn ja, in welchem?

Möchtest Du die J+S-Anerkennung für  

die interdisziplinäre Modul-Weiterbildung  

«Präventives Handeln: Gewalt?»

 

J+S-Personalnummer:  

 

Bist Du Schüler/-in, Lehrling oder Student/-in  

Wünschst Du ein vegetarisches Menu?

Anmeldung

neinja

neinja

neinja

neinja


